
PROTOKOLL – Überschrift

über die am Samstag, den 29.10.1949 abends 8 Uhr im Gemeindehaus 
abgehaltenen Sitzung der Gemeindevertretung für Fußach unter dem 
Vorsitze de8 Bürgermeister Weiss Eduard in Anwesenheit sämtl. 
Gemeinderatsmitglieder.

Verhandlungen & Beschlüsse:

1. Das letzte Sitzungsprotokoll vom 14.10.49 wurde verlesen und
ohne Einwand genehmigt.

2. Das Gedächtnisprotokoll über die am 25.10.19 im. Gasthaus Krone
in Fußach wurde verlesen und einstimmig genehmigt.

7. Die Beschlussfassung über ein Ansuchen betreff Verlängerung
des Fischereipachtvertrages für den Lustenauer Kanal wurde
bis zur nächsten Sitzung vertagt.

4. Ein Schreiben von der Gewerkschaft der Gemeindebediensteten
betreff Gemeindedienstordnung wurde verlesen und die diesbezügliche
Beschlunsfassung auf die nächste Sitzung vertagt.

5. Ein Dankschreiben der später Erblindeten Österreichs, Wien
wurde zur Kenntnis genommen.
F. Verschiedene Rechnungen wurden zur Kenntnis genommen und der
Kassier zur Zahlung derselben angewiesen.

7. Ein Schreiben von Flatz Anton, Sattler und Tapezierer in
Sulzberg betreff Kosten eines Pferdegeschirrs wurde zur Kenntnis
genommen und Humpeler Rupert beauftragt das Geschirr zur besichtigen
und falls es sich in gutem Zustand befindet evt. zu kaufen.

8. Ein Antrag der Volksschule Fussach betreff Abschaffung von
Schulbänken wurde zur Kenntnis genommen und die Bearbeitung
dsaselben an den Ortschulrat übertragen.

9. Freie Anträge: keine

Fußach, den 29.10.49 gez. Weiß Eduard
Der Schriftführer Heinrich Blum
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